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Die domus de janas XIII 

Unter den domus de janas auf der Hochebene ist das Grab XIII oder Grab des Rands, wie 

der Archäologe Antonio Taramelli es genannt hat (Abb. 1), mit Sicherheit das interessan-

teste.   

Sein Eingang am unterirdischen Raum XII weist eine vollständig ruinierte Fassade auf, an 

der nur Spuren der Zugangsöffnung sowie einer großen Vorzelle mit flacher Decke zu 

sehen sind (Abb. 1, 2). 

 

 

Abb. 1, 2 - Rechts der Eingangs zur domus de janas XI (Foto von Unicity S.p.A.). 
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In der Mitte dieses Raums ist, ausgespart im Fels des Bodens, ein bedeutendes architekto-

nisches Element vorhanden: Eine runde rituelle Feuerstelle mit Ring und Kupelle in der 

Mitte (Abb. 3, 4). Taramelli interpretierte sie als Opferbecken für Trankopfer. 

 

Abb. 3 - Planimetrie der domus de janas XIII (aus: Taramelli 1919, Abb. 57, SS. 119, 120). 

 

Abb. 4 - Die Vorzelle des unterirdischen Raums XIII mit der rituellen Feuerstelle in der Mitte  
(Foto von Unicity S.p.A.). 
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Die Vorzelle weist eine kleine Öffnung auf, die zur Zelle führt; ursprünglich war sie kleiner 

und wurde dann vergrößert. Im Westen führt eine Öffnung zu einer viereckigen Zelle, 

durch die man links zu einer kleinen Ofenzelle gelangt, sowie auf der gleichen Längsachse 

zu einer weiteren quadratischen Zelle. 
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